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Dortmunder Bündnis 

gegen den Irak-Krieg

Homepage:     http: // www.dortmund-gegen-irakkrieg.de.vu
</tbody>

Bundeswehr auf US-amerikanischem Weg ? Präventivkriege sollen künftig

in aller Welt geführt werden können.

Mit der Massenvernichtungswaffen -Lüge haben die USA den Irak zu ihrem

Ölprotektorat gemacht.  Doch für die irakische Bevölkerung herrscht das Chaos:

Energie- und Wasserversorgung  Gesundheits-, Bildungseinrichtungen und 

Verwaltungen funktionieren nicht oder bestenfalls mangelhaft. Der Schwarzmarkt

blüht, die Menschen finden keine Arbeit, verdienen kein Geld. Die hochgelobte

„Demokratie“ liegt in weiter Ferne, vor allem weil die Exil-Demokraten von

US-Gnaden keinerlei Vertrauen in der Bevölkerung finden. Aus Haß auf die US-

und Britenbesatzung  werden fast täglich Soldaten verletzt oder getötet.

Aber das Säbelrasseln geht weiter: Im Fadenkreuz steht der Iran.

Wie schon gehabt, wird ihm Terroristen-Unterstützung und „Demokratiefeindlichkeit“

vorgeworfen. Besonders aber wird das Land wegen seiner Atomenergiepolitik und wegen des Verdachts der Atomwaffen-Entwicklung unter Druck gesetzt.

Hieran beteiligen sich nachdrücklich Deutschland und die EU-Staaten.

Wird der nächste Krieg mit ausdrücklicher Zustimmung Deutschlands und der

militärischen Kampfbeteiligung der Bundeswehr geführt werden ? Wir befürchten das !    

Die Befürchtungen der Friedensbewegung haben sich bestätigt:

Das „Nein“ der Bundesregierung zum Irak-Krieg war keine Ablehnung der Angriffskriegs-Strategie.

Was die bereitwillige logistische Unterstützung des Irak-Krieges schon vermuten ließ, wird durch die neuen Richtlinien des Verteidigungs-

Ministers zum „qualitativen Umbau“ der Bundeswehr bestätigt: Sie soll auf aggressiven Kurs gebracht werden. In Konkurrenz zu den USA sollen die politischen und wirtschaftlichen Interessen Deutschlands – z.T. im Einklang, z.T. in Konkurrenz zu anderen EU-Staaten – mit demselben Instrumentarium der bewaffneten Drohung und Gewalt durchgesetzt werden.

Die wichtigsten Merkmale der Richtlinien 

sind:

°Frühzeitige Anwendung

    militärischer Gewalt gegenüber

   „nichtstaatlichen Akteuren“  und

   „Terroristen“. Schließt ein: den

    vorbeugenden Angriff auf Ver-

    dacht ohne unmittelbaren Anlaß.

    °Umfangreicher Einsatz der

    Bundeswehr im Inneren –

    angeblich zum Schutz der

    Bevölkerung vor terroristischer

    Bedrohung.

    °Umbau zu einer Angriffsarmee, die

    weltweit eingesetzt werden soll

    („Eingreiftruppe“)

Während Finanzminister Eichel tönt,

angesichts leerer Kassen müssten alle Opfer bringen, während der Sozialabbau zu Lasten der Normalbürger grassiert, bleibt der Rüstungshaushalt für den Kauf modernsten Kriegsgerätes unangetastet.

                                                            b.w.
                                                               Von den Stationierungskosten tausender deutscher Soldaten und Kriegsgerät in aller Welt wird nicht gesprochen.

Ab 2007 soll der Rüstungshaushalt

deutlich erhöht werden.

Die Regierungen der reichen Industrie-

Länder scheinen das 21. Jhdt. zum Jhdt.

der lokalen Kriege machen zu wollen.

Damit soll die wirtschaftliche Ausbeu-

tung nicht gefügiger Staaten gesichert

werden.

Das ist moderner Kolonialismus !

Die weltweite Protestbewegung gegen 

den Irak-Krieg hat gezeigt, dass die große Mehrheit der Menschen in Deutschland und in vielen anderen Staaten  diese Raubkriege ablehnen.

Daran knüpfen wir an. Es gilt, den Protest wach zu halten und zu verstärken gegen den nächsten geplanten Krieg – ob mit

oder ohne deutsche Beteiligung 

Immer mehr Menschen wissen, dass wir uns auf die Regierungen nicht verlassen können.

Wir glauben, dass nur durch den Widerstand „von unten“ dieser Kriegspolitik Einhalt geboten werden kann.

Wir fordern:          *Runter mit dem Militär-Etat !

                             Schluß mit dem Sozialabbau !

                               *Kein Umbau der Bundeswehr zu einer

                             weltweit agierenden Angriffs-Armee !

                            *Nein zur EU-Armee !

                                  < - < - < - < - > - > - > - >

Wir rufen auf: Besucht das

                  Benefizkonzert

zugunsten kriegsgeschädigter irakischer Kinder

      am 11. Juli im Dietrich-Keuninghaus

                 um 18 Uhr (Karten € 8.50,  am Infostand)  
    Achtung! Die Anfangszeit wurde geändert

                                                    < - < - < - > - > - >

        Weitere Aktionen, Infostände sind geplant

           Nächste   Arbeitssitzung am 23.7. 19:30

           im Arbeitslosenzentrum Leopoldstraße 
                                          V.i.S.d.Prr.  K. Dillmann, PF 300204 44232 Dortmund

